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KANTON ZUERICH

WAERMEDAEMMVORSCHRIFTEN DER BAU~IREKTION

Ausgabe 1986

1 Gebaudehulle 1

A Allgemeines -

Fur die Bemessung der Warmedarnmung gilt die Empfehlung SIA 180/1, Ausgabe 1980,

Winterlicher Warmeschutz im Hochbau, ~mit folgenden Aenderungen bzw Vorbehalten

- Ziffer 0 2 Der Verweis auf Ziffer 5 gilt nur im Rahmen von § 357 PBG

- Ziffer 2 2 Grundwert Co = 0,65 W/m2K

- Ziffer 4 1 Bei der Dimensionierung einzelner Baul~ei1e sind die Bedingungen

der 1 Kolonne aus Tabelle 1 dieser Vorschriften einzuhalten

Fur Schaufenster kann vom Wert 2,6 W/m2K abgewichen werden

- Ziff~er 5 1 findet nicht zwingend An/wendung und gilt nur im Rahmen von

§ 357 PBG

8 Kleine Gebaude

Fur Kleinbauten mit einer ~BF (Energieb~zugsf1ache beheizte Bruttogeschoss

flache) von weniger als 500 m2, einem Fensteranteil von hochstens 15 % und

einer Raumtemperaturauslegung von hochstens 20°C gilt die Warmedan~nung auch

dann als ausreichend, wenn der Nachweis erbracht wird, dass die Einzelbauteile

die Werte der 2 Kolonne aus Tabelle 1 dieser Vorschriften erfullen

C Hallenbader

Die Einzelbauteile bei Hallenbadern mussen die Werte der 3 Kolonne aus

Tabelle 1 dleser\ Vorschriften erfullen
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II Technische Ausrustungen —

Fur die minimale Dicke der Dammsckiicht fur Heizleitungen in unbeheizten Raumen,
für erdverlegte Heizleitungen und für Brauchwarinwasserleitungen gilt Tabelle 2
Für die minimale, allseitige Warniedammschicht für neue, an Ort isolierte Warme
speicher, Brauchwassererwarrner und Warmetauscher gilt Tabelle 3 Die angegebe
nen Werte gelten für Betriebstemperaturen unter 100°C, gemessen bei 40°C

ROHRNENNWEITE ZOLL DAEMMSCHICHT DAEMMSCHICHT

bei1~ O,03W/mK bei‘1~ 0,03 W/mK

10 - 15 ~I8“ - l/2H 30 mm 20 mm

20 — 40 3/4“ — 1 1/4“ 40 mm 30 mm

50 1 1/2“ — 2“ 50 mm 40 mli

65 - 80 2 1/2“ - 3“ 60 mm 40 mm

100 - 150 4“ - 6“ 80 mm ~ 50 mm

175 - 200 7“ - 8“ 100 mm 70 mm

Tabelle 2 Minimale Dicke der Dammschicht für Heizungs- und Brauchwarm

wasserleitungen

/

Tabelle 3 Minimale Dicke der Dammschicht fur neue, an Ort isolierte Warm

wasserspeicher, Brauchwassererwarmer und Warmetauscher

7

INHALT

~ 40&l

401 - 2‘OOO 1

~ 2‘-OOO 1

DAEMMSCI-1 1 CHT

be~~ 0,03 W/mK

100 mm

120 mm

160 mm

DAEMMSCftI CHT

be,l~ 0,03 W/mi(

80 mm

100 mm

120 mm
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04 035 03

05 04 03

03 03 03

26 26 20

08 08 08

- flacher, inkl Flachdacher

Wande u Boden gegen Aussen
klima, Wande, Boden, Decken
gegen unbeheizte Raume,
dauernd beluftete Hohlraume,
Estriche und gegen Erdreich

- Boden und Decken mit Boden-
bzw Deckenheizungen gegen
Aussenklima und unbeheizte
Raume

- Fenster, Aussenturen

- Rolladen~asten

Tabelle 1 Mindest-Anforderungen ~n Einz~elbauteile

Berechnung aller k-Werte gemass Empfehlung 384/2, Ausgabe 1982,
Fenster und ~-Zahlen aufgrund anerkannter Rechenwerte


